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Von Schlager, über Rock bis hin zu Rap: Jazzpianist Jens Thomas interpretiert GoetheverseÜberschrift  
Am Mittwoch, 20. Mai 2009 gastiert der renommierte Jazzpianist Jens Thomas um 20 Uhr mit seinem Programm „Goethe! Gesang der Geister“ in der Stadthalle Schillerhöhe, Schillerhöhe 12. 

Darin interpretiert der 1970 geborene Künstler, der laut eigener Aussage „Goethefrei“ durch seine Schulzeit gekommen war, die Verse des Schillerfreundes auf eine sehr zeitgemäße und emotionsgeladene Art: Er bietet sie als Schlager, Rap oder mit rockhafter Klavierbegleitung dar. Von Jazz bis hin zu atemberaubendem Hochtongesang reicht der Bogen, den der Musiker spannt. KulturSpiegelOnline beantwortet die Frage, ob man die Verse des deutschen Dichterfürsten so darbieten könne: „(…) Der Jazzpianist Jens Thomas wagt es – und beeindruckt selbst skeptische Zeitgenossen“.
Jens Thomas war anfangs „nur“ Jazz-Pianist, wenngleich ein ungewöhnlich talentierter. Nach seinem Studium bei Dieter Glawischnig an der Hamburger Musikhochschule, spielte er von Anfang an nicht nur Jazz, sondern eine eigene Mischung aus Neuer Musik, Rock, Modern Jazz und Freier Improvisation. 
In den vergangenen Jahren entdeckte Thomas seine Stimme, entwickelte sie als Ausdrucksmittel und experimentierte mit ihr, vor allem auf den Theaterbühnen der Münchner Kammerspiele, des Bayerischen Staatsschauspiels und des Schauspielhauses Bochum. In Bochum hatte er unter der Intendanz von Elmar Goerden als „artist in residence“ zwei Jahre Gelegenheit mit seiner ungewöhnlichen Konzertreihe „Piano Voices“ sein einmaliges Profil als Pianist, Sänger und Performer zu erarbeiten. Neben den gemeinsamen Auftritten u.a. mit der klassischen Schlagzeugerin Robyn Schulkowsky, dem Cellisten Wolfgang Sellner, der Tänzerin Henrietta Horn, dem Eickhoff Werkschor, dem Indigo Streichquartett, der Malerin Klaudia Anosike und der Arbeit mit seiner Rockband Thomas & The Fire, beschäftigte sich Thomas in dieser Zeit mit der Lyrik von Johann Wolfgang Goethe.
Karten sind online über www.schillerjahr2009.de, über die Tickethotline 01805 700 733 (0,14 Euro/Minute aus dem Festnetz der Deutschen Telekom, Mobilfunkkosten können abweichen) sowie bundesweit an allen Reservix-Vorverkaufsstellen erhältlich (in Marbach: Chez Slimane, Wildermuthstraße 4, 
Foto Beran, Marktstraße 32, Druti, Güntterstraße 16, Euli-Service, Rielingshausen, Hauptstraße 8). 

Der Preis beträgt im Vorverkauf zehn Euro, an der Abendkasse 12 Euro.
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